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Sektorenübergreifender Landespflegeausschuss
des Landes Sachsen- Anhalt zu Besuch im Kardinal-Jaeger-Haus Oschersleben

Anlässlich seiner ersten Sitzung dieses 
Jahres hat sich das Gremium des Sek-
torenübergreifenden Landespflegeaus-
schusses des Landes Sachsen-Anhalt am 
20. April in den Räumen des Caritas Al-
tenpflegeheims Kardinal-Jaeger-Haus 
in Oschersleben zusammengefunden.

Das Gremium, welches derzeit aus 27 
Mitgliedern besteht, setzt sich aus Vertre-
tern zahlreicher Organisationen zusammen 
und wurde im Jahr 1995 zur Beratung über 
Fragen der Pflegeversicherung in Sachsen- 
Anhalt gegründet. Es kann zur Umsetzung 
der Pflegeversicherung einvernehmlich 
Empfehlungen abgeben. Der Ausschuss 
tagt in der Regel zweimal jährlich in 
nichtöffentlichen Sitzungen unter Vorsitz 
von Herrn Ralf Dralle, Vorstand der AOK 
Sachsen-Anhalt –  Die Gesundheitskasse. 
Der Geschäftsführer der Caritas-Trägerge-
sellschaft St. Mauritius gGmbH (ctm), Herr 
Peter Zur, und Einrichtungsleiter Andreas 
Kretschmer hießen die Gäste des Landes-
pflegeausschusses an diesem sonnigen Tag 
herzlich willkommen. Nach einer kleinen 
Stärkung mit von BewohnerInnen gebacke-
nem frischem Kuchen stellte Herr Kretsch-
mer die Einrichtung vor. Dabei ging er be-
sonders auf die dem Unternehmen bereits 

zum zweiten Mal verliehene Zertifizierung 
„audit berufundfamilie“ ein. Den vor eini-
gen Jahren ins Leben gerufenen „Springer-
Pool“ zur Entlastung der Dienste mit Mit-
arbeitern, die außerhalb der festgelegten 
Dienstpläne im Notfall einspringen, konnte 
Herr Kretschmer besonders hervorheben, 
denn das Kardinal-Jaeger-Haus ist eine 
der Einrichtungen der ctm, die das Projekt 
als erste erfolgreich umsetzen konnten und 
die dieses Instrument bis heute mit großem 
Erfolg nutzen. Mit Blick auf die Personal-
gewinnung hob Herr Kretschmer die vor-
bildliche Zusammenarbeit mit Frau Preuße 
von der Agentur für Arbeit in Oschersleben 
besonders hervor.  Bereits seit mehreren 
Jahren werden im Kardinal-Jaeger-Haus 

BewohnerInnen mit Schluckstörungen mit 
Schaumkost versorgt. Dieses besonde-
re Geschmackserlebnis durften die Gäste 
des Pflegeausschusses persönlich erleben. 
Frau Laureen Lemme, Leiterin des Wohn-
bereiches St. Marien, ist Ernährungsbeauf-
tragte des Hauses und zeigte den Gästen 
die frische Zubereitung dieser wertvollen 
Nahrungsergänzung. Herr Haase, Leiter 
der von der Christliches Gemeinschafts-
werk GmbH (cgw) betriebenen Küche des 
Hauses, präsentierte im Anschluss daran 
Silikonformen zum optisch ansprechenden 
Anrichten von passierter Kost, die zum 
Beispiel einer zerkleinerten Bratwurst wie-
der deren ursprüngliche Form verleihen.

Der abschließende Höhepunkt war jedoch 
die Vorführung der hauseigenen Rikscha. 
Diese wurde eigens zur Beförderung 
pflegebedürftiger BewohnerInnen ange-
schafft, um Erlebnisse an frischer Luft 
noch zu intensivieren oder kleine Aus-
fahrten in die nähere Umgebung bzw. in 
den ehemaligen benachbarten Wohnort 
der uns Anvertrauten zu ermöglichen. Wir 
ermöglichten auch Herrn Dralle,- Vor-
stand der AOK Sachsen-Anhalt- an die-
sem Tag eine kleine Runde mitzufahren. 

   -- Anzeige --

Text und Foto: Kardinal-Jaeger-Haus
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Oschersleber Ambulant Betreutes Wohnen „Kontra“
gestaltete einen Ausflug ins Beatlesmuseum in Halle (Saale)

Zum Ende eines jeden Jahres gibt es im 
Oschersleber Ambulant Betreuten Woh-
nen „Kontra“ eine Kulturwahl, bei der die 
Klienten aus verschiedenen Ausflugszie-
len ihre Favoriten wählen dürfen. Für das 
Jahr 2018 sprach sich ein Großteil für das 
Beatlesmuseum in Halle (Saale) aus – ein 
privates Haus, das eine der schillerndsten 
Sammlungen über eine der bekanntesten 
Bands der Musikgeschichte zeigt.

Nicht jeder der Mitreisenden hätte sich 
als großer Fan der Pilzköpfe (wie die 
Beatles einst nach ihren Frisuren genannt 
worden waren) bezeichnen wollen, aber 
jeder hatte sofort eine Melodie auf den 
Lippen: Yesterday, Let It Be, Yellow Sub-
marine. Und so war man gespannt darauf, 
was man in dem Museum noch alles über 
die Jungs aus Liverpool erfahren würde.

Auf drei Etagen, die den einzelnen Band-
epochen gewidmet sind, finden sich zahl-
reiche Geschichten über das Leben und die 
Musik der Beatles, die in der Regel an kon-
krete Ausstellungsstücke gekoppelt sind. 
Die chronologische Erzählweise zeichnet 
dabei die Entwicklung der Band gut nach, 

berichtet von den wilden Anfängen, die stark 
an das deutsche Hamburg gekoppelt sind, 
sowie den wachsenden Ruhm und das bei-
nahe unrühmliche Ende der Band. Auch die 
Entwicklung der einzelnen Bandmitglieder, 
vor allem die des „stillen Beatles“ George 
Harrisson, der sich der 1969 Hare-Krishna-
Bewegung angeschlossen hatte, hielt für 
die Besucher einige Überraschungen bereit.
Wer von dem schönen Ausflug Erinnerungs-

stücke mitnehmen wollte, stand im Mu-
seumsshop anschließend vor der Qual der 
Wahl. Ganz spezielle Erinnerungen hatte 
man aber bereits zuvor erworben, als man in 
die Rolle der Beatles schlüpfen und vor einer 
Fotowand die berühmte Straßenüberque-
rung der Abbey Road nachstellen konnte. 

   -- Anzeige --

Text und Foto: Manuel Schulz,
DRK-Kreisverband Börde e. V.  
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Neindorfer „Waldzwerge“ besuchten die Bibliothek
Am 19. April war es endlich soweit: „Heu-
te wollen wir nach Oschersleben zur Bi-
bliothek!“ Unsere großen „Waldzwerge“ 
aus der Kita in Neindorf waren schon den 
ganzen Morgen aufgeregt. Nach dem Früh-
stück gingen wir zur Bushaltestelle – er-
staunlich, wie viele Kinder noch nie oder 
sehr selten mit dem „großen Bus“ gefahren 
sind. Das war schon mal sehr spannend. Auf 
dem Busbahnhof in Oschersleben gelandet, 
ging es dann gemütlichen Schrittes den 
Boulevard entlang in Richtung Bibliothek, 
wo wir von Frau Gruve herzlich empfangen 
wurden. Mit großen Augen gingen wir die 
Treppe hinauf zur Kinderbibliothek. Zuerst 
hat sich Frau Gruve etwas Zeit genommen, 
um die Kinder ein wenig kennenzulernen 
und um zu erfahren, ob denn schon Jemand 
die Bibliothek kennt. Danach war es end-
lich soweit, wir durften in die Vorleseecke. 
Dort waren bereits eine Leinwand und De-
cken  für uns vorbereitet. Wir hatten uns 
das Buch von Julia Donaldson und Axel 
Scheffler „Für Hund und Katz ist auch noch 
Platz“ ausgesucht. Es war eine spannende 
Geschichte in wundervoller Reimform - 
untermalt mit liebevollen Bildern, welche 
wir zeitgleich auf der großen Leinwand 
bestaunen konnten. Unsere Kinder waren 

sehr aufmerksame Zuhörer. Ein wenig Zeit 
für Schattenspiele blieb auch noch, bevor 
uns Frau Gruve wieder nach vorn in den 
Lesebereich führte. Dort hat sie den Kin-
dern erklärt, wie man sich in einer Biblio-
thek verhält und ihnen gezeigt, wie man den 
Platzhalter positioniert, damit man ein Buch, 
nachdem man es aus dem Regal genommen 
hat, auch genau an den richtigen Platz zurück 
legen kann. Die verbleibende Zeit haben die 
Kinder voller Eifer und Neugier genutzt, um 

sich einige tolle Bücher anzuschauen. Es 
war ein interessantes Erlebnis für die Kin-
der. Dann machten wir uns glücklich und 
zufrieden auf den Heimweg. Ein riesiges 
Dankeschön geht an die Dipl. Bibliotheka-
rin A. Gruve, sowie an alle Mitarbeiter, die 
ebenfalls an der Vorbereitung beteiligt wa-
ren! Es hat uns so sehr gefallen, dass wir be-
reits einen neuen Termin vereinbart haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Text: S. Arndt; Foto: J. Arndt

 

Strom- und Erdgas-Tarife für Privat und Gewerbe!

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
39387 Oschersleben  l  Hornhäuser Straße 87

Montag - Freitag  9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr  l  Telefon: 03949 - 514754
www.Energie-Service-Oschersleben.de

JETZT WECHSELN UND SPAREN

z.Bsp. Erdgas:

- Arbeitspreis:  5,00 ct/kWh**
- Grundpreis:     5,00 €/Monat**

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung

* Vattenfall Europe Sales GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 16.05.2018 bei einen Verbrauch von 1.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.
** MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH, Bereich Oschersleben (Bode), Stand: 16.05.2018 bei einen Verbrauch von 2.500 kWh pro Jahr in einem Privathaushalt, inklusive Steuern und Abgaben.

z.Bsp. Strom:

- Arbeitspreis: 25,35 ct/kWh*
- Grundpreis:   9,40  €/Monat*

- 12 Monate Laufzeit
- 12 Monate Energiepreisgarantie
- Keine Vorauskasse
- Keine Kaution
- Kostenfreie Beratung
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Happy End mit einem lachenden und einem weinenden Auge

Am Sonntag, den 6. Mai, beendeten die 
Mädels des VfB die Saison mit einem 
Kantersieg gegen den 1. FC Oebisfelde. 
Es war nicht nur das letzte Saisonspiel für 
die Frauen des VfB, sondern auch ein Ab-
schied von der langjährigen VfB Stamm-
spielerin Josefin Hobohm, die sich ab der 
nächsten Saison vom spielerischen Ge-
schehen ihres Teams zurückziehen wird.

Die Marschroute war von Anfang an klar, 
die Mädels von VfB übernahmen das Zep-
ter und dominierten das Spiel über bis zum 
Abpfiff. Es dauerte knapp 5 Minuten da 
brachte Hamann den ersten Ball hinter die 
Linie. Steinke und Rakow erhöhten kurz 
darauf im Wechsel auf 5:0. Die Mädels er-
spielten sich Torchancen im Minutentakt 
und versuchten das bisher einseitig verlau-
fende Spiel für die runde 30 Zuschauenden 
interessant zu gestalten. Josefin Hobohm 
sorgte mit ihrem vorerst letzten Tor für 
den VfB, nicht nur für den 6:0 Halbzeit-
stand, sondern auch für eine frohe Stim-
mung bei Ihren Mitspielerinnen, da sie 
sich für ihre spielerische Beständigkeit 
nochmal zum Schluss selbst belohnt hatte.

Nach dem Halbzeitpfiff flaute das Spiel 
etwas ab, denn er VfB agierte nicht mehr 
so druckvoll und die Gäste aus Oebis-
felde standen nach wie vor ausschließlich 
hinten drin. Aber der VfB blieb dran und 

raffte sich nochmal auf und kredenzte ei-
nige sehenswerte Spielzüge. Die Torschüt-
zen Hamann, Rakow und Steinke erhöhten 
im Zusammenspiel ihre Torausbeute und 
sorgten für das Zwischenzeitliche 10:0. 
Da die offensiv Versuche der Gäste an die-
sem Spieltag ausblieben, hatte Torfrau P. 
Zeidler genügend Gelegenheit sich im Tor-
schuss auszuprobieren und war im Minute 69 
erfolgreich und schoss ihr erstes Saisontor. 
Nachdem etliche Versuche zuvor gescheitert 
sind, zahlte sich dann doch kurz vor Schluss 
der eiserne Wille von N. Ziemer aus, denn sie 
reihte sich endlich in die Torschützenliste ein.
So beendeten sie ein unspektakuläres Spiel 
souverän mit 14:0 und holten damit Ihren 7 
Saisonsieg. 

Saison Fazit:
Die VfB Frauen unter Coach S. Jander und 
K. Ullrich zeigten insbesondere in der Rück-
runde einen leistungsstarken Fußball und 
bewiesen die spielerischen Qualitäten in ih-
ren Reihen. Durch die etwas durchwachsene 
Hinrunde verspielten sie sich ein wenig eine 
bessere Platzierung, doch unterm Strich ist 
Tabellenplatz 4 sehr zufriedenstellend. Es 
fehlte ihnen in einigen Spielen oftmals das 
berühmte Quäntchen Glück um auch aus den 
kraftzehrenden Spielen auf Augenhöhe et-
was Zählbares mitzunehmen. Der Abschied 
von Ihrer langjährigen Leistungsträgerin
J. Hobohm wird die Mannschaft vor einer 

Text: Elisabeth Hamann 
Foto: J. Arndt

weitern Herausforderung in der kommenden 
Saison stellen, denn ihren Platz können sie 
nur als geschlossene Einheit kompensieren.

Die Mädels des VfB möchten die Gele-
genheit nutzen um sich bei allen Fans und 
Unterstützern, die das Team die Saison und 
darüber hinausbegleitet haben rechtherz-
lich zu bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
dabei unseren Familien, die immer eine 
große moralische Stütze für das gesamte 
Team sind und wir dies sehr zu schätzen 
wissen. Doch auch trotz neuer Strukturen 
und Herausforderungen wird das VfB Team 
alles geben um auch in der kommenden 
Saison einen sehenswerten sowie erfolg-
reichen Fußball unter Ihrem Motto „Alle 
für einen und Einer für alle“ zu spielen. 

Tore: 
9´, 19´, 58´ 78´ J. Steinke 
14´, 47´, 64´, 71‘ D. Rakow 
5´, 68´ E. Hamann 
18´ H. Arndt 
35´ J. Hobohm 
69´ P. Zeidler
79‘ N. Ziemer

VfB: P. Zeidler, J. Müller, J. Hobohm,
H. Arndt, J. Steinke, D. Rakow, E. Hamann 
(N. Ziemer, J. Altner) 
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Konzert im Frühling

Zu einem musikalischen Frühlingserlebnis 
am 6. Mai, hatte der Chor Cantiamo un-
ter der Leitung von Karin Langer in den 
Saal der Burg Oschersleben eingeladen.

Im Duett führten Angelika Brix und Bärbel 
Goll durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Der Mai wurde ausgiebig gelobt, 
denn der Chor sang neben neuen, auch be-
kannte und immer wieder gern gehörte Früh-
lingslieder. Von Gisela Dübner am Klavier 
begleitet, beeindruckte Nico Wurch mit sei-
ner Soloeinlage „Die Uhr“ von Karl Loewe.

Großen Anklang fand auch das Gitarren-
spiel von Philipp Bruckner, von der Kreis-
musikschule „Kurt Masur“ Oschersleben. 

Das nach einer alten Volksweise vertonte 
Frühlings- und Wanderlied „Der Mai ist ge-
kommen“, brachte das Publikum und den 
Chor durch gemeinsames Singen näher. 
Der Chor verabschiedete sich mit einem 
der bekanntesten Lieder der Comedian Har-
monists „Mein kleiner grüner Kaktus“ und 
entließ die Gäste mit guter Laune in den 
Sonntag. Text: Bärbel Goll, Sängerin des Chores CANTIAMO Oschersleben;   Foto: Mathias Birth

Der Chor Cantiamo sang in der Burg Oschersleben 
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Ein kunterbuntes Familienfest im Treff in Oschersleben
Zum Tag der Kulturen fand Anfang Mai 
ein kunterbuntes Familienfest statt. Ein-
geladen hatte die AG Willkommenskultur 
in Zusammenarbeit mit der Volkssolida-
rität Oschersleben. Viel Herzblut wurde 
in die Vorbereitung dieses Familienfestes 
gesteckt. In das Café International im 
Treff in Oschersleben (ehemalige Pionier-
haus) waren alle Junge und jung gebliebe-
ne gleich welcher Nationalität eingeladen.

Unter den verschiedenen Angeboten konn-
ten die Besucher ganz nach ihrem Ge-
schmack aussuchen, womit sie sich beschäf-
tigen wollten. Während ein Teil der Kinder 
beim Mitmachzirkus, den AWOlinos, spie-
lend unter fachmännischer Anleitung ihre 
artistischen Möglichkeiten austesten konn-
ten, lernten andere ihre Sicherheit im Stra-
ßenverkehr zu verbessern. Die Mitarbeiter 
der Verkehrswacht hatten dazu alles Not-
wendige aufgebaut. Die Eltern der Kinder 
konnten während dieser Zeit bei Kaffee und 
Kuchen Gedanken austauschen und sich vor 
allem näher kennen lernen. Hans-Ekkehard 
Stieglitz, Koordinator für Flüchtlingshilfe 
und der Netzwerkstelle für ehrenamtlich 
Engagierte begrüßte im Gespräch die enge 
Zusammenarbeit der AG Willkommens-

kultur mit Mitarbeitern der Volkssolidarität, 
die den Treff als Begegnungsstätte für alle 
neu zugezogenen ausländischen Bürger und 
Einheimischen am Leben erhalten. Das Fa-
milienfest sollte auch ein Dankeschön für 
die bisher geleistete Arbeit sein. Ein ge-
genseitiges Kennenlernen fand an diesem 
Tag nicht nur durch Gespräche statt, son-
dern auch auf kulinarischer Ebene. Neben 
selbstgebackenen Kuchen und selbstge-
machten Kartoffelsalat konnten die Gäste 

unter anderem auch Köfte vom Grill, eine 
arabische Form der Frikadelle aus Rind- 
und Lammfleisch, kosten. Auch Tabuli, ein 
syrischer Salat, Fladenbrot und ebenfalls 
Kuchen den die ausländischen Frauen mit-
gebracht hatten bereicherten das Büfett.
Am Nachmittag gab es dann noch eine 
musikalische Kostprobe der von Frau 
Berecke geleiteten Gitarren- und Posau-
nengruppe. Seit letzten Sommer spielen 
auch zwei Afghanen und ein Syrer in die-
ser Gruppe mit. Das sei gelebte Integrati-
on erklärte Hans-Ekkehard Stieglitz dazu.

Beim Beobachten der Kinder konnte man 
feststellen, dass Sprachbarrieren keine 
Rolle spielten. Irgendwie verständigten sie 
sich untereinander immer. Auch zwischen 
den Erwachsenen gab es keine Probleme, 
denn einige ausländischen Mitbürger ha-
ben schon Kenntnisse der deutschen Spra-
che und halfen als Dolmetscher. Notfalls, 
wenn gar nichts mehr ging, versuchte man 
sich mit der englischen Spreche zu ver-
ständigen. Zum Abschluss dieses Tages 
konnte man mit gutem Gewissen sagen, 
dass dieser Tag ein gelungener Tag war.

Text und Foto: W. Preßler
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www.AUTOZENTRUM-KRUMBECK.de
AUTOZENTRUM.KRUMBECK.de@t-online.de

- Quad und ATV Vertragshändler
- Gebrauchtwagenhandel
- Steinschlagreparaturen
  an Frontscheiben

Anderslebenerstr. 107b
39387 Oschersleben
Tel. 0 39 49  94 84 83

Ihr zuverlässiger Partner für VW und Audi in Eilsleben

Service: 03 94 09 357

Verkauf: 03 94 09 6003

www.autohaus-eilsleben.de

Bildschirmwerbung:
9x in Oschersleben!
● Preisgünstiges und

modernes Werbemedium

● Werbung an 9x
Standorten zu einem Preis

● Spricht gleichzeitig
mehrere Zielgruppen an

Weitere Infos unter:
www.s-u-d-ja.de

Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
Hornhäuser Str. 87 - Oschersleben

Tel.: 03949 - 514754
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www.AUTOSERVICE-SPEY.DE

Am Teich 2 ● 39387 Oschersleben ● Tel.: 0 39 49  51 20 15
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                  RIO SteakHaus                              Friseur Chic am Markt                  Schwimmhalle Oschersleben

   Service-&Dienstleistungsbüro-J.A.                   Trattoria Taormina                             Autoservice Spey

         Schnellrestaurant VIET NAM           Halberstädter Bäcker am Markt               FitnessClub Körperwelt

Bildschirmwerbung in Oschersleben: 9x verschiedene Standorte = 1 Preis
Service- und Dienstleistungsbüro - Jens Arndt  l  Hornhäuser Str. 87 l Tel.: 0 39 49  51 47 57

Opel-Treffen lockt wieder tausende Besucher
in die Motorsport Arena

Vom 31. Mai bis 3. Juni verwandelt 
sich die Motorsport Arena Oschersleben 
wieder in „Opelsleben“. Beim größten 
Opel-Markentreffen der Welt werden er-
neut zahlreiche Gäste erwartet, die ihrer 
Marke bei verschiedenen Wettbewer-
ben und jeder Menge Spaß huldigen.

Es wird bereits die 23. Auflage des Opel-
Treffens Oschersleben sein, die Anfang 
Juni auf dem Gelände der Motorsport Are-
na stattfindet. Im Mittelpunkt steht natür-
lich erneut die Marke mit dem Blitz, die 
sich trotz Verkauf an den französischen 
PSA-Konzern bei den eingefleischten 
Fans ungebrochener Beliebtheit erfreut. 
Das Programm des Treffens wird auch 
2018 aus zahlreichen Wettbewerben wie 
1/8-Meile-Rennen sowie Burnout- und 
Show & Shine Contest bestehen. Au-
ßerdem werden Leistungsmessungen, 
verschiedene Lautstärkemessungen so-
wie Driftwettbewerbe ausgetragen.

Natürlich dürfen die Besucher auch wieder 
selbst den Asphalt unter die Räder nehmen. 
Bei geführten und freien Fahrten über die 
Rennstrecke können die Opel-Jünger ih-
ren Blitz sportlich über die Piste bewegen. 
Während die Eltern ihrem Hobby nachge-
hen, wird es für die Kleinen wieder eine 
extra Kinderbetreuung geben, so dass sich 
Mama und Papa in Ruhe auf dem Gelände 
umschauen können, denn auch neben der 
Strecke gibt es viel zu erleben. Die Händ-
lermeile in den Boxen bietet allerlei rund 
ums Fahrzeug an und neben dem Festzelt 
wird es zu unterschiedlichen Zeiten se-

parate „Treffen im Treffen“ geben, wenn 
sich die Fans einzelner Modellreihen vor 
gemeinsamen Ausfahrten über die Strecke 
treffen. Beim Alt-Opel-Treffen, welches 
sich wachsender Beliebtheit erfreut, wird 
erneut eine Ausfahrt durch das Umland ge-
plant. Bei der „Bördelandrallye“ geht es in 
diesem Jahr zum Fahrzeugmuseum nach 
Staßfurt. Anschließend erhalten auch die 
Klassiker noch einmal Gelegenheit, die 
Rennstrecke unter die Räder zu nehmen.

Am Abend gilt es für die Szene dann wieder, 
sich selbst im Festzelt im Fahrerlager zu fei-
ern. Hier wird es an den Abenden Partys zu 

unterschiedlichen Mottos geben. Am Don-
nerstag rocken „Die Toten Ärzte“ mit Live-
Musik von „Die Ärzte“ und „Die Toten Ho-
sen“, der Freitag steht im Zeichen der 90er 
bei der Opel 90’s Night mit „Captain Dance“ 
und der Samstag gehört der 89.0 RTL Club-
night. Für die beliebte Veranstaltungsreihe 
des Radiosenders am Samstagabend wird 
es auch Abendtickets geben. Diese sind 
ab 22 Uhr vor Ort für 7 Euro erhältlich.

Alle Informationen gibt es auf:
www.opelsleben.de

Text und Foto: Marcel Orban, 
Motorsport Arena Oschersleben GmbH      

   -- Anzeige --
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VW Autohaus Eilsleben
- sicherer Partner in der Region

Was nach der Wende in Eilsleben Victor 
Jekal Bauchschmerzen verursachte, ist 
heute längst vergessen. Es gehört zur gän-
gigen Praxis bei Investitionen einen Kredit 
aufzunehmen. Das sind keine Schulden im 
herkömmlichen Sinn, denn Banken prüfen 
vorher ob entsprechende Sicherheiten vor-
handen sind. Im Laufe der Jahre hat sich so 
aus der damaligen kleinen Autowerkstadt ein 
mittelständiges Unternehmen entwickelt, 
das seinesgleichen im Bördekreis sucht.

Bei der einen Investition zum Bau der Ver-
kaufs- und Ausstellungshalle blieb es aber 
nicht. Der VW-Konzern stellt an seine Ver-
tragswerkstätten bestimmte Anforderungen 
an den Service und die Ausstattung der Werk-
stätten. Alle gestellten Aufgaben seitens des 
Konzerns hat Victor Jekal immer erfüllt 
und kann deshalb heute mit Stolz auf das 
Erreichte zurückblicken. Er ist inzwischen 
Rentner, aber noch lange nicht im Ruhe-
stand. Die Geschäftsführung hat er an seinen 
Sohn Frank Jekal übergeben aber als Gesell-
schafter ist er noch täglich im Unternehmen.

Die neuste Investition steht kurz vor der Fer-
tigstellung. Die Werkstatt wurde vergrößert 
und mit modernster Technik ausgestattet. 
Auch ein neues Lager für Saisonreifen für 
etwa 800 Kundenfahrzeuge ist neu entstan-
den. Bevor die Reifen in die Regale gelangen, 
werden sie in einer speziellen Waschmaschi-
ne gereinigt. Mit den neuen Investitionen 
konnten 4 zusätzliche Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. Die Mitarbeiter des VW 
Autohauses bieten ihren Service täglich in 
zwei Schichten, von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 

und auch sonnabends an. Zusätzlich ist ein 
Pannendienst rund um die Uhr organisiert.

85 Prozent der Mitarbeiter haben im Auto-
haus gelernt und bis auf einen auch die Mei-
sterprüfung abgelegt.  Jährlich wurden ein 
bis zwei Lehrlinge eingestellt. Ab 1. August 
diesen Jahres sind sieben Auszubildende in 
der Firma. Eine Übernahme nach der Ausbil-
dung ist die Regel, bestätigte Victor Jekal. So 
ist zum Beispiel Karosseriemeister Gerald 
Hilliger schon 16 Jahre im Betrieb und nimmt 
dafür täglich die Fahrt zu seinem Wohnort 
Magdeburg in Kauf. Gegenwärtig gibt er 

seine Erfahrungen an Tobias Zivny, Azubi 
im 3. Lehrjahr, weiter. Eine solche konkrete 
Nachwuchsarbeit ist Garantie dafür, das 
nicht nur modernste Technik die Qualität 
der Arbeit bestimmt, sondern auch die Men-
schen die diese Technik bedienen können.

Victor Jekal und sein Sohn Frank be-
stätigten beide, dass sie sich immer auf 
ihre Mitarbeiter im Autohaus Eilsle-
ben verlassen können. Ohne sie wäre 
das Erreichte nicht möglich gewesen.

Text und Fotos: W. Preßler

Karosseriemeister Gerald Hilliger und Tobias Zi-
vny, Azubi im 3. Lehrjahr, im Autohaus Eilsleben.

Blick in das neue Lager für Saisonreifen, welches 
für bis zu 800 Kundenfahrzeuge ausgelegt ist.

   -- Anzeige --

weitere Informationen und Karten:

Tel. 03941 69 65 0 www.harztheater.de
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22. Juni 2018, 19:30 Uhr     Kloster Hadmersleben

„Das Abschiedsdinner“
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Erlebnisse in der Oscherslebener Innenstadt
Fest zum Kindertag in Vorbereitung

Die Händler der Innenstadt trafen sich am 
9. Mai wieder, um diesmal zwei Schwer-
punkte der zukünftigen Arbeit zu diskutie-
ren. Zum einen ging es um das Kinderfest, 
welches am 1. Juni auf dem Oschers-
lebener Marktplatz stattfinden soll und 
zum anderen, um die Vorbereitung einer 
Kundenbefragung. Im Vorfeld trafen sich 
Organisatoren des Kinderfestes mit Mit-
arbeitern des Ordnungsamtes der Stadt 
Oschersleben auf dem Marktplatz, um 
notwendige Absprachen im Umfeld eines 
solchen Festes zu tätigen, da am gleichen 
Tag auch Markttag ist. Und darüber hi-
naus verlangt der Gesetzgeber bestimmte 
Anforderungen zu erfüllen, um Ordnung 
und Sicherheit zu gewährleisten. Alles das 
muss in die richtigen Bahnen gelenkt und 
umgesetzt werden, damit die Kinder an die-
sem Tag ihr Fest ungestört erleben können.

Beim Händlertreffen konnten dann ver-
bindlich Festlegungen und Verantwort-
lichkeiten getroffen werden. Beim näch-
ste Händlertreffen am 23. Mai, erfolgt 
dann eine abschließende Kontrolle.
Eine große Hilfe bei der ganzen Organisation 

wird die Incognito Security GmbH &Co. KG 
aus Quedlinburg sein. Die Mitarbeiter brin-
gen für solche Veranstaltungen die entspre-
chenden Erfahrungen und das nötige Equip-
ment mit. An drei Stellen, auf dem Markt, 
vor der Rats-Apotheke und gegenüber von 
Rossmann sollen die verschiedensten Veran-
staltungen für die Kinder stattfinden. Gebo-
ten werden wird vieles womit man Kinder 
begeistern kann. Für sie soll dieser Tag wirk-
lich ein Erlebnis sein. Neun Uhr ist für den 

Beginn aller Veranstaltungen vorgesehen.
Im zweiten Tagesordnungspunkt ging es 
um die Vorbereitung einer Kundenbe-
fragung. Zuvor teilte der Stadtrat René 
Herbert mit, dass die in der Vergangen-
heit stattgefundene Händlerumfrage 
ausgewertet und die Ergebnisse inzwi-
schen allen Stadträten übergeben wurden.

Mit einer Kundenbefragung wollen die 
Innenstadthändler erfahren, was ihren 
Kunden unter den Nägeln brennt und wo 
sie selbst Verbesserungen einbringen kön-
nen, um die Zufriedenheit ihrer Kunden 
und den Besuchern der Innenstadt zu ver-
bessern. Für die Befragung soll ein Fra-
gebogen erarbeitet und dann in den Ge-
schäften für die Kunden ausgelegt werden 
soll. Keine einfache Aufgabe stellten die 
Anwesenden fest. Der Fragebogen sollte 
nach der Beantwortung aussagekräftig sein 
ohne aber die kostbare Freizeit der Kunden 
beim Ausfüllen Übergebühr in Anspruch 
zu nehmen. Die nächsten Beratungen der 
Innenstadthändler am 23. Mai und am 
20.Juni sollen dazu Ergebnisse bringen.

Text und Foto: W. Preßler
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   -- Anzeige --Ab jetzt bietet Marktkauf Oschersleben
Produktneuheiten im Start-up-Regal 

Durch das „FoodStarter“-Regal ermöglicht 
Marktkauf – ein Unternehmen der EDEKA 
– den Verbrauchern, die neuen Produkte vor 
Ort zu entdecken. So haben sie die Möglich-
keit, direkt Feedback zu geben und auf diese 
Weise das Sortiment aktiv mitzugestalten.

Abwechslung im Sortiment
Das Marktkauf-Haus in Oschersleben geht 
als Trendsetter mit gutem Beispiel voran 
und bietet die neuen Produkte jetzt direkt 
in einem Sonderregal an. Um die Aufmerk-
samkeit für die innovativen und neuen Ar-
tikel möglichst hochzuhalten, werden jede 
Woche nur vier neue Artikel vorgestellt. 
Das Projekt „FoodStarter“-Regal ist eine 
Win-Win-Situation für alle Beteiligten: Die 
Start-ups bekommen eine Fläche, auf der 
sie den Verbrauchern ihre neuen Produkte 
präsentieren können. Die EDEKA Minden-
Hannover erweitert damit ihr Angebot an 
kreativen, innovativen Artikeln und kann ih-
ren Kaufleuten Trends und neue Sortimente 
bieten. Marktkauf Oschersleben gibt durch 
die Nutzung von „FoodStarter“ den Zeit-
geist im Bereich Lebensmittel für die Ver-
braucher vor. „Unsere Kunden bekommen 
beim Einkaufen direkt Inspiration und kön-
nen durch die Produkte exklusiv Neuheiten 
testen“, so Marktleiter Tommy Makiola.

„FoodStarter“-Regal setzt neue Trends 
für Verbraucher 
Der Anspruch der Kunden an Innovati-
onen aus dem Lebensmittelbereich nimmt 
stetig zu. Sie erwarten eine breite Aus-
wahl im Sortiment, die beim Einkauf 
auch mal für Überraschungen sorgt. „Mit 
Projekten wie dem „FoodStarter“-Regal 
kommen wir den Wünschen der Verbrau-
cher nach, beim Einkauf direkten Einfluss 

auf die Abwechslung und Vielfalt der Pro-
dukte zu nehmen“, erklärt Tommy Maki-
ola. „Wir sind offen für neue, interessante 
Produkte und möchten damit als Innovati-
onstreiber mit gutem Beispiel vorangehen“.

Online-Plattform „FoodStarter“ fördert 
Zusammenarbeit von Gründern und 
EDEKA-Märkten
Die Online-Plattform bringt seit etwa einein-
halb Jahren selbständige EDEKA-Kaufleute 
sowie Gründer aus der Lebensmittelbranche 
auf einfache Weise zusammen. Start-ups 
stellen online ihr Produkt vor und die Ein-
zelhändler können sich die Neuheiten auf 

der Website ansehen, bei Interesse direkt ein 
Probepaket anfordern. Sind sie überzeugt, 
können die EDEKA-Kaufleute und die von 
der EDEKA Minden-Hannover in Eigenre-
gie geführten 24 Marktkauf-Häuser mit den 
Herstellern direkt in Kontakt treten und eine 
Bestellung für den Markt aufgeben. Jedes 
Start-up hat die Möglichkeit, sich mit einem 
Produkt aus dem Lebensmittelbereich bei 
„FoodStarter“ zu bewerben – solange dieses 
verkehrsfähig und nicht kühlbedürftig ist.

Text und Grfik:
EDEKA Minden-Hannover Stiftung & Co. KG



14 Ausgabe Mai 2018 Rätselspaß www.boerde-kurier.de

Sommer-Open Air 2018
mit dem Nordharzer Städtebundtheater

-- Anzeige --

Marlies Müller aus Oschers-
leben, Mandy Briebach aus 

Großalsleben und Eldrit 
Rollwage aus Völpke, sind die 

glücklichen Gewinner
des April-Rätsels.
Sie haben jeweils

zwei Freikarten für den
Filmpark Babelsberg gewonnen!

Herzlichen Glückwunsch!

Wer das Mai-Rätsel löst
und das richtige Lösungswort 

bis zum 10. Mai 2018
an die Redaktion
vom Bördekurier,

Hornhäuser Straße 87
in 39387 Oschersleben sendet,
kann zwei von vier Freikarten
für „Das Abschiedsdinner“ im 

Kloster Hadmersleben,
am 22.06.2018 um 19:30 Uhr, 

gewinnen!

Bei mehreren richtigen
Antworten entscheidet das Los!

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen! Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Die Gewin-

ner werden in der nächsten 
Ausgabe veröffentlicht.

Text: Nordharzer Städtebundtheater
Foto: Ray Behringer

   l Altgold
   l Gold- & Silbermünzen
   l Gold- & Silberbarren
   l Zahngold
   l Silberbestecke
      (auch mit 90‘er Auflage)
Service- & Dienstleistungsbüro - Jens Arndt
Oschersleben - Hornhäuser Str. 87
Mo - Fr   9 - 13 Uhr  und  14 - 18 Uhr

Telefon:  0 39 49 - 51 47 54

GOLD-ANKAUF
Sofort  Bargeld!
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Das Nordharzer Städtebundtheater tourt wie-
der durch den Harzkreis! Erleben Sie mitrei-
ßende Theaterabende unter freiem Himmel.

Im Harzer Bergtheater Thale bieten das 
Kinderstück „Der Räuber Hotzenplotz“ 
und die Operette „Der Vogelhändler“ The-
ater für die ganze Familie. Die Komödien 
„Das Abschiedsdinner“ und „Der Geizige“ 
bereiten heitere Theater-Momente im Harz. 
Musik-Liebhaber kommen bei verschie-
densten Konzerten auf ihre Kosten. Be-
währte Klassiker wie die Operngala „Itali-
enische Nacht“, die Operettengala und die 
Sommerklassik erklingen ebenso wie die 
Operngala „Unsere drei Tenöre“ und das 
Filmmusikkonzert. Bereits zum dritten Mal 
gastiert das Theater mit Inszenierungen 
in der Fürst-Stolberg-Hütte Ilsenburg.

Auch in diesem Jahr verwandelt sich die 
Stiftskirche Quedlinburg mit Umber-
to Ecos Roman „Der Name der Rose“ 
in ein Mittelalterkloster. Karten für die 
Sommer-Veranstaltungen gibt es an den 
Theaterkassen Quedlinburg und Hal-

berstadt, bei der Tourist-Information 
Oschersleben und weiteren Vorverkaufs-
stellen sowie unter www.harztheater.de.
Veranstaltungstipp:
Am Freitag, 22. Juni 2018, wird um die fran-
zösische Komödie „Das Abschiedsdinner“ 
im Kloster Hadmersleben aufgeführt – eine 
rasante Boulevardkomödie mit Sprachwitz, 

Situationskomik und skurrilen Typen über 
die Verlogenheit der Freundschaftsoptimierung.

Kontakt und Spieltermine:
Nordharzer Städtebundtheater, Spiegelstraße
20a, 38820 Halberstadt, Telefon 03941 69 65 0.

Ausschnitt aus der französischen Komödie „Das Abschiedsdinner“.
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 Tageslichtbad mit Badewanne
 Familienfreudliche Wohngegend

Kaltmiete 155 € | NK 79 €

Gesamtmiete 234 €

Verfügbar ab 01.08.2018

V|101,9 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj.1971
Objekt 312/11/105

Diesterwegring 1 A in Oschersleben

1 Zimmer | 30 m² | 1. Etage Mitte

03949 9480-33

 Bad mit Badewanne 
 Ruhige Wohngegend

Kaltmiete 295 € | NK 141 €

Gesamtmiete 436 €

Verfügbar ab sofort

V|121,2 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj. 1920
Objekt 204/16/101

Windthorststr. 16 in Oschersleben

2 Zimmer | 56 m² | 1. Etage Links

 ebenerdige Dusche
 Zentrale Wohnlage

Kaltmiete 270 € | NK 135 €

Gesamtmiete 405 €

Verfügbar ab sofort | WBS erforderlich

V|163,7 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj.1979
Objekt 608/4/102

Steinweg 4 im OT Hadmersleben

3 Zimmer | 54 m² | 1. Etage Links

Frisch

saniert!

VI
RT

U
EL

LE
R

RUNDGANG

 Balkon
 Boulevard

Kaltmiete 318 € | NK 133 €

Gesamtmiete 451 €

Verfügbar ab sofort

V|125 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj.1991
Objekt 409/13/101

Albert-Einstein-Straße 13 in Oschersleben

3 Zimmer | 60 m² | 1. Etage Links

Objekt 409/13/101

Albert-Einstein-Straße 13 in Oschersleben

Objekt 102/5/101

Magdeburger Str. 5 in Oschersleben

2 Zimmer | 53 m² | Erdgeschoss Links

Barriere
-

frei!

VI
RT

U
EL

LE
R

RUNDGANG
 Küche ge� iest mit Fenster 
 Grüner Innenhof

Kaltmiete 205 € | NK 110 €

Gesamtmiete 315 €

Verfügbar ab sofort

V|128 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj.1920
Objekt 636/12/102

Alte Schermcker Str. 12 im OT Ampfurth

2 Zimmer | 44 m² | 1. Etage Rechts

 Bad mit ebenerdiger Dusche
 Aufzug

Kaltmiete 333 € | NK 133 €

Gesamtmiete 466

Verfügbar ab sofort

V|24,9 kWh/(m²a)|Erdgas|Bj.2011
Objekt 113/49/2102

Puschkinstr. 49 in Oschersleben

2 Zimmer | 53 m² | 2. Etage Mitte Li.

Besuchen Sie uns während unserer Servicezeiten
An der Wasserrenne 4 . 39387 Oschersleben:

Mo./Mi./Do.  9:00 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr
und Di.  9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Abkürzungsverzeichnis EnEV 2014: V = Energieverbrauchsausweis oder B = Energiebedarfsausweis | kWh/(m²a) | Bj. = Baujahr | NK = Nebenkosten || Bildnachweis ©BEWOS, 
©Adobe | Keine Mitvermietung von dargestellten Dekoartikeln. || Alle Angebote zzgl. 2 Nettokaltmieten Kaution | Alle Angaben ohne Gewähr. 

WIR WÜNSCHEN IHNEN VIEL SPASS UND 

UNSERER MANNSCHAFT VIEL ERFOLG

WÄHREND DER FUSSBALL-WM 2018.


